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Mail: kontakt@dobel.info
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DEM HIMMEL EIN STÜCKCHEN NÄHER:
DER WEG ZUR SCHWEIZERKOPFHÜTTE
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Der bereits im Jahr 1900 vom Schwarzwaldverein 
ausgeschilderte Westweg ist der älteste Höhenweg 
im Schwarzwald und gehört zu den beliebtesten 
Fernwanderwegen Europas. 

Der markierte Höhenweg mit der unverkennbaren 
roten Raute folgt auf 11. Etappen (ca. 285 Kilometer) 
im Wesentlichen dem Hauptkamm des Schwarz-
waldes. 

Er berührt dabei die höchsten Gipfel wie Feldberg, 
Hornisgrinde, Blauen, Schli�opf, Brend, Belchen 
sowie Herzogenhorn und bietet dem Wanderfreund 
unvergleichliche und atemberaubende Aussichten. 
Ab dem Ti�see führt er in zwei Varianten südwärts in 
Richtung Basel.

Auf dem Weg zur Schweizerkop�ü�e geht man ein 
Stück auf der 2. Etappe des bekannten Fernwander-
wegs. 

Die Strecke, die von Dobel nach Forbach führt, 
erstreckt sich über 25 Kilometer und bietet neben 
moorigen Bergkuppen und �ef eingeschni�enen 
Flusstälern, ein einmaliges Naturerlebnis. 

Weitere Infos und
Details zum Weg 
finden Sie hier.
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Von Bad Herrenalb über Dobel nach Pforzheim

Von Bad Herrenalb über Dobel nach Bad Wildbad

Von Bad Herrenalb über Dobel nach Calw
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Weitere Informa�onen finden Sie unter: www.vgc-online.de
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Start:
Kurhaus

Strecke:
  Althäuslesweg

Strecke 1:
ca. 3:10 h

Strecke 1:
ca. 12,3 km

137 hm

137 hm

Strecke:
Großlohweg

Strecke:
O�o-Ochner-Weg

Wasserturm
Dobel

Touristen-
informa�on

Kurhaus�
Sportplatz�
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S� ������ S�� ��� N���� �� ���� ����� E���������: Bleiben Sie auf den 
markierten Wegen. 

Achten Sie auf die Natur und
den Lebensraum der Tiere.

Nehmen Sie Ihren Müll
wieder mit nach Hause.

Meiden Sie bi�e die 
Dämmerung und Nacht.

Ziel:
  Schweizerkop�ü�e

Strecke 1

Weitere Infos 
 und Details

 zum Weg 
finden Sie 

hier.
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Von der Bushaltestelle in der Ortsmi�e, in der Nähe des 
Kurhauses, gelangt man auf einem kurzen Stück des 
Westweges zum Wasserturm. Sobald man diesen hinter 
sich gelassen hat, gelangt man über die Höhenstraße, 
vorbei am Sportplatz, zum Pfützenhäusleplatz.

Diesen überquert man und folgt dem Großlohweg 
(geteerte Straße) in Richtung Weithäusleplatz. Nach ca. 
300 m - nach der S�erhü�e - gibt es die Möglichkeit, 
auf zwei verschiedenen Wegen den Weithäusleplatz zu 
erreichen.
 

             Strecke „Großlohweg“:  
             Zum einen kann man weiter auf dem Großloh-
             weg bis zum Weithäusleplatz gehen. Von dort 
 führt der Hahnenfalzweg  (Teil des Westwegs) 
 direkt zur zwei Kilometer en�ernten Schweizer-
 kop�ü�e.

             Strecke „Althäuslesweg“:  
             Neben dem Großlohweg führt auch der wenig 
             begangene Althäuslesweg, ein Scho�erweg
             (Teil des Westweges), zum Weithäusleplatz.
 Von dort nutzt man die gleiche Route über
 den Hahnenfalzweg zur Schweizerkop�ü�e.

Dort hat man einen grandiosen Ausblick auf das Gais-
und Rheintal sowie Bad Herrenalb. Die Hü�e besitzt 
Plexiglasscheiben, sodass die kleine Ruhepause windge-
schützt verbracht werden kann. Der Rückweg führt auf 
gleicher Strecke zum Weithäusleplatz, dort kann man 
die ersten beiden Wegvarianten nach Dobel nutzen. 

 Strecke „O�o-Ochner-Weg“: Eine 3. Variante
 bietet dieser Rückweg, der einen Kilometer 
 länger als die anderen beiden Strecken ist.
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